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Tisner Pfarrbrief 

Liebe Tisnerinnen und Tisner! 

Vor 30 Jahren habe ich in Tosters mein Pastoralpraktikum gemacht. 
Als Primiziant bin ich gegangen und jetzt kehre ich zurück als Pfar-
rer für den ganzen Pfarrverband Nofels – Tisis – Tosters. Neben 
meiner großen Aufgabe als Generalvikar leite ich auch euren Pfarr-
verband. Das geht natürlich nur, wenn viele Menschen im Pfarrver-
band mithelfen. Alle drei Pfarreien haben gute Leitungsgremien: das 
Pastoralteam, den Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat und nicht zu 
vergessen: die Sekretärinnen.  
 
Da ich vermutlich wenig vor Ort sein kann werden mir in jeder der 
drei Pfarreien Gemeindeleiter/innen helfen die Pfarren zu leiten. Hier 
in Tisis werden das in bewährter Form Pastoralassistentin Maria Ul-
rich-Neubauer und Vikr Stefan Biondi sein. Sie sind in Tisis die An-
sprechpartner. Auch die Gremien wie das Pastoralteam und auch 
Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat werden in Zukunft mehr Verant-
wortung für die Pfarre tragen. Ich danke jetzt schon all den Men-
schen, die in der Pfarre Tisis mitmachen, für ihr Engagement. 
 
Daneben ist aber auch folgendes sehr wichtig: Wir merken, dass wir in der Kirche / in der Pfarre immer 
weniger werden. Der ehem. Erfurter Bischof Wanke hat einmal gesagt: „Für die Zukunft der Kirche wird 
die Frage entscheidend sein, ob wir wieder wachsen wollen, ob wir wieder mehr werden wollen. Wir 
müssen wieder zu einer missionarischen Kirche werden.“ Ich lade jede und jeden ein, mitzuhelfen, 
dass Kirche – konkret Pfarre – wieder lebendiger wird. Dazu gehört zuerst einmal, dass wir weniger 
über die Kirche schimpfen (natürlich gibt vieles zu verbessern) sondern uns über die Kirche freuen, 
über die Pfarre, über die Menschen in ihr, über die Botschaft von Gott, die sie vermittelt, über die Got-
tesdienste, über die Sakramente. Das heißt auch, dass wir uns wieder mehr fragen, was möchte Chris-
tus von uns, von uns persönlich und von uns als Pfarre.  
 
Ich danke allen, die ihr Getauftsein und ihr Gefirmtsein ernst nehmen.  
Ich freue mich, mit euch auf dem Weg zu sein. 
 
Euer neuer Pfarrer Hubert Lenz     

 

 

Verein Tisner Pfarrsäle  

Jahreshauptversammlung 
 

Die JHV des TIP-Vereins ist (wie immer) öffentlich!  
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich zu informieren  
und sich mitzufreuen über das nun auch finanziell vollendete Werk,  

ebenso eingeladen zum anschließenden Abendessen! 
 

Freitag, 29. Nov., 18.00, Großer Pfarrsaal Tisis 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich  

Dr. Heinz Fritzsche und der Vorstand mit Vikar Stefan Biondi 
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Hilfe>Armut 
 

Am 17. November ist „Welttag der Armen“. Die Caritas ruft 
speziell an diesem Tag zu einer solidarischen Gesellschaft 
auf und wird dabei von den Pfarren im Land und vielen 
ChristInnen unterstützt. 
 
„Früher hatte ich oft Angst, dass mir meine Tochter weggenom-
men wird. Und ich habe mich geschämt, dass ich es nicht schaf-
fe, für mein Kind zu sorgen“, sagt Frau K. „Als meine Tochter 
ihren siebenten Geburtstag im Haus Mutter & Kind gefeiert hat – 
mit Torte, Lieder und Geschenken – da habe wir vor Freude ge-
weint.“ Die Alleinerzieherin konnte ihrer Tochter nicht einmal das 
Nötigste bieten. Kein Geld, um neue Schuhe zu kaufen, Schul-
bedarf zu besorgen, das Kind in Nachhilfe zu schicken, den 
Kühlschrank zu füllen oder die Stromrechnung zu bezahlen. Oft 
sei sie nur mit ein paar Euro einkaufen gegangen, erzählt die 
junge Mutter. Ein Wecken Weißbrot oder Kartoffeln, eine Pa-
ckung Toastschinken, eine Gurke, vielleicht Tomaten – das 
musste für die kommenden Tage reichen. Doch irgendwann hat das Geld für die Miete nicht mehr ge-
reicht. Frau K. wusste keinen Rat mehr und wandte sich an die Caritas Beratungsstelle Existenz & 
Wohnen. Hier fand sie Hilfe. Eine Sozialarbeiterin sah sich mit Frau K. die monatlichen Ausgaben und 
die offenen Rechnungen ah, ein Zahlungsplan wurde erstellt. Auch wurde Frau K. über die öffentlichen 
Unterstützungsmöglichkeiten informiert und beraten. Damit sich ihre Situation wieder stabilisieren konn-
te, fand Frau K. mit ihren Kindern ein Zuhause im Haus Mutter & Kind der Caritas. So konnte die ver-
zweifelte junge Frau noch länger mit ihrer Tochter begleitet und betreut werden, bis sie ihr Leben wie-
der selbst in die Hand nehmen konnte. Für das Haus Mutter & Kinder ist in nächster Zeit eine Erweite-
rung geplant, um noch mehr junge Frauen mit ihren Kindern unterstützen zu können. 
 
Ein Leben in Würde 
Durch Ihre Unterstützung im Rahmen des Welttages der Armen kann vielen Menschen geholfen wer-
den. So erreichte vergangenes Jahr zum Beispiel 3.183 Haushalte die Hilfe der Beratungsstelle Exis-
tenz & Wohnen. Davon wurden 1.116 Haushalte mit finanzielle Hilfe oder Gutscheinen unterstützt. 234 
Kinder wurden in den Lerncafés von Freiwilligen ganzheitlich gefördert, um auch ihnen faire Zukunfts-
Chancen zu ermöglichen und schafften den Aufstieg in die nächste Schulstufe. Rund 252 gut geschulte 
Freiwillige begleiten durch die Hospizarbeit Menschen mit lebensbedrohlichen Krankheiten und deren 
Angehörige. Auch hier sind Spendenmittel eine wichtige Basis, um für die Menschen am Tag oder mit-
ten in der Nacht da zu sein. 

 
Jede Spende hilft! 
Schon ein kleiner Beitrag macht einen großen Unterschied für Familien in Not hier in Vorarlberg. Die Spenden 
werden ausschließlich für Angebote der Caritas im Inland verwendet. 

 

 

  „Ihre Spende wirkt!“ - So können Sie helfen: 
  Kennwort „Inlandshilfe“: IBAN AT32 3742 2000 0004 0006 
  Online-Spenden: www.caritas-vorarlberg.at 
 
  Spendenbeispiele: 
  20 Euro schenken einer von Armut betroffenen jungen Mama ein Startpaket für ihr Baby. 
 
  33 Euro ermöglichen einer Mutter und ihren Kindern eine Überbrückungshilfe, wenn das Geld für Essen und  
  Kleidung knapp wird. 
 

http://www.caritas-vorarlberg.at
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Es ist geschafft – Tisner Pfarrsäle schuldenfrei 

 

Im Februar 2019 wurden die letzten Kreditraten an die Banken gezahlt. Seitdem sind die Pfarrsäle 
schuldenfrei. Ein großes, zum Teil auch schwieriges Projekt konnte zu Ende geführt werden. ☺ 
 
Die Anfänge: 
 

Schon während der Projektierung und Durchführung der Renovierung der Pfarrkirche wurde über die 
Zukunft der Pfarrsäle gesprochen, jedoch nur, um notwendige Maßnahmen für einen späteren Umbau 
zu berücksichtigen. Nach Abschluss der Kirchenrenovierung war es dann schwierig, die Tisner Bevöl-
kerung für das neue Projekt zu motivieren. Es gab einflussreiche Stimmen – “des bruuchts ned“- mit 
minimalistischen Vorschlägen, nur die herabgefallene Gipsdecke im alten Pfarrsaal zu erneuern und 
die Wände neu zu weißeln. Die Dunkelheit des Saales, die Beengtheit  und die Gerüche von Küche 
und Toiletten wurden dabei nicht berücksichtigt. Aber Pfarrer Paul Riedmann ließ mit seinen Plänen 
für den Umbau nicht locker. Er wusste, dass für ein zeitgemäßes pfarrliches Leben Säle mit Licht und 
freundlichem Ambiente, sowie eine moderne Infrastruktur notwendig sind. Mit  DI Hans Hohenfellner 
konnte ein in Um – und Neubau von Pfarrsälen erfahrener Architekt gewonnen werden. Ebenso fan-
den sich einige Mitstreiter aus der Pfarre, die das Projekt tatkräftig unterstützten. Für die 1,2 Millionen 
teure Renovierung mussten neben vorhandenen Eigenmitteln Spenden und Kredite organisiert wer-
den. Leider zeigte sich auch eine weit geringere Bereitschaft zum Spenden als erhofft, wohl auch we-
gen geschürter Widerstände gegen das Projekt. Die  Finanzkammer der Diözese stimmte nur zöger-
lich dem Finanzierungsplan zu. Schließlich wurde nach Vorbildern im Land der TIP–Verein gegründet, 
der eine steuerschonende Finanzierung der Pfarrsäle ermöglichte. Zusätzlich sollten durch Benefiz-
veranstaltungen in den folgenden Jahren Geldmittel für die Kreditrückzahlungen aufgebracht werden. 
Die Übertragung der Verantwortung für die Organisation, die Terminvergabe zur Nutzung, die Gastro-
nomie und die Pflege der Säle erwies sich in den folgenden Jahren als vorteilhaft für den Betrieb. 
 
Der laufende Betrieb: 
 

Die Eröffnung der neuen Pfarrsäle wurde aufwendig gefeiert. Gleich 
zwei Pfarrer, der scheidende, Paul Riedmann, und der neue, Stefan 
Biondi, erbaten Gottes Segen. Die folgende Hauptaufgabe des TIP–
Vereins zur Aufbringung von Finanzmitteln wurde in erster Linie durch 
das Flohmarktteam erbracht, dem außerordentlicher Dank gebührt. Der 
jedes Jahr von Frau Marieluise Neyer und ihren treuen und unermüdli-
chen Mitarbeiterinnen geleistete wochenlange Einsatz zur Vorbereitung 
des Flohmarktes, die ansprechende Präsentation des Warenangebots 
und schließlich der Verkauf mit bis zu 60 MitarbeiterInnen verdienen gro-
ße Bewunderung und Anerkennung. Ebenso muss den Organisatorinnen des Weihnachtsbasars, Frau 
Ruth Aberer, und des Preisjassens, Frau Rita Heinzle und Frau Rita Meier, und kulturell-
gesellschaftlicher Ereignisse, Frau Eva Hagen, besonders gedankt werden.  
 

Einnahmen aus den wichtigsten Veranstaltungen 
Okt. 2006—Feb. 2019 

Viele Veranstaltungen wie Ausstellungen, Konzerte mit Kammermusikensembles, Orchestern und 

Chören, weiters Vorträge, Kabaretts und anderes beleben das kulturelle Leben in Tisis sehr. Die 

Pfarrsäle sind auch Ort vieler gesellschaftlicher Veranstaltungen wie Hochzeiten, Tauffeiern, Geburts-

tagsfeiern, Bälle und Vereinsfeste. Besonderes Augenmerk wird auf die Gastronomie gelegt, um den 

Wohlfühlfaktor in den Sälen zu gewährleisten. Auch Dauernutzern für Yoga, Pilates und Zumba waren 

und sind die Säle ein Treffpunkt. Im Vordergrund stehen jedoch immer die Veranstaltungen der Pfarre, 

für die (im Gegensatz zu den Jahren  vor der Renovierung) ein freundliches und gepflegtes Ambiente 

herrscht; damit wird auch der zeitgemäße Anspruch an diese Veranstaltungen erfüllt. Insgesamt wur-

den bis Ende 2018  fast 2.600 Veranstaltungen in den Pfarrsälen durchgeführt, davon 272 Veranstal-

tungen für die Pfarre und 168 durch den TIP–Verein. 

 

Flohmarkt Weihnachtsbasar Preisjassen Pfarrcafe 

€ 213.239 € 41.238 € 12.860 € 9.434 
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Aufgaben für die Zukunft: 
 

Bei der Organisation der Tisner Pfarrsäle waren insbesonders in den letzten Jahren laufend Investitio-
nen für Reparaturen und Erneuerungen fällig. Dafür waren finanzielle Mittel bis zu € 50.000 notwendig. 
Vor allem sind seit dem Abschluss der Renovierung 13 Jahre vergangen, und so zeigen sich vermehrt 
Abnützungserscheinungen, die weiteren Einsatz finanzieller Mittel erfordern. Die Aufgabe des TIP–
Vereins wird also weiterhin sein, die Kosten für die ordnungsgemäße Erhaltung der Pfarrsäle aufzubrin-
gen und einen ordnungsgemäßen Ablauf pfarrlicher Veranstaltungen zu garantieren. Es wäre wün-
schenswert, die Pfarrsäle weiterhin als Treffpunkt kultureller und gesellschaftlicher Veranstaltungen in 
Tisis zu erhalten. Eine Verjüngung des zur Vereinführung berufenen Teams wird dafür sorgen. 
 
Dank: 
 

Allen Spendern, Organisatoren von Benefizveranstaltungen, allen Mitarbeitern des Flohmarktes, der 
Pfarrsäle, des TIP–Vereins, allen geistigen und materiellen Unterstützern des Projekts Tisner Pfarrsäle 
sei hier herzlichst gedankt. 

               Dr. Heinz Fritzsche 

 

Die Ausschusssmitglieder des TIP-Vereins  

Für viele Katholik/inn/en, vor allem in der älteren Generation, ist es selbstverständlich, sich zum Wohle 
der Gemeinschaft in der Pfarre zu engagieren, und es ist für sie ganz selbstverständlich, dafür keinen 

„irdischen“ Lohn und keinen Dank zu erwarten. Sie tun dies zur 
Ehre Gottes und aus einem gesunden Stolz heraus, Mitglied der 
katholischen Kirche zu sein. Ganz besonders trifft das auf den 
Obmann des TIP-Vereins Dr. Heinz Fritzsche zu. Mit Optimis-
mus, Vertrauen, Klugheit und Beständigkeit hat er von Anfang an 
mit Pfr. Paul Riedmann und weiteren Engagierten das Projekt 
„Pfarrsäle neu“ in Angriff genommen und als Obmann des TIP-
Vereins verantwortungsvoll durchgetragen bis zum heutigen Tag. 
Nicht zuletzt seinen Ideen, seinen Initiativen und seiner umsichti-
gen Begleitung ist es zu verdanken, dass die Pfarrsäle nun schul-
denfrei dastehen – früher als ursprünglich vorgesehen. Darüber 
darf er sich ganz besonders freuen! Herr Dr. Heinz Fritzsche be-
dankt sich unermüdlich bei allen, die sich ehrenamtlich für die 
Pfarrsäle engagieren; somit ist es nur billig und recht, auch ihm 
einmal ein ganz großes „Vergelt`s Gott“ zu sagen! 
 
Lieber Herr Dr. Fritzsche, im Namen der Pfarre und auch persön-

lich gratuliere ich Ihnen - sowie Ihren vielen sehr fleißigen Mitar-

beiterInnen und allen SpenderInnen — zur Pfarrsaal-

Schuldenfreiheit und bedanke ich mich ganz herzlich für Ihre 

großartige Arbeit zur Ehre Gottes und zum Wohle der TisnerInnen 

in der Pfarre Zur Heiligen Familie!      

                  Vikar Stefan Biondi 

… auch dem Obmann und seinem Team sei gedankt! 

 

TIP-Verein – Pionier und Obmann  
Dr. Heinz Fritzsche 
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Konrad Koch – großer Wohltäter für die Pfarrkirche 

Die Feier anlässlich 60 Jahre Pfarrkirche Zur Hl. Familie am vergangenen Fest 
Mariä Himmelfahrt hat Anlass gegeben, sich wieder einmal des Stifters des 
Grundstücks für den Kirchenbau zu erinnern:  
 

Konrad Koch (1896-1973), Soldat im 1. WK an der Südfront, 47 Jahre Postbe-
amter, 40 Jahre Tisner Kirchenchormitglied, lebenslang Bauer bis zum ge-
sundheitlichen Ende. 
 

Er hatte positives Interesse an der Dorfentwicklung in Tisis; die Pfarrkirche 
(bisher St. Michael am Dorfrand) sollte ins Zentrum rücken, ebenso die Schule. 
 

Für diese wichtigen Projekte hat er Grundstücke der Pfarre Tisis und der Stadt 
Feldkirch geschenkt. Für diese - laut Urkunde -  „überaus hochherzige Spen-
de“ wurde ihm von Seiten des damaligen Pfarrers Otto Kolb und den Pfarrver-

antwortlichen der Titel „Stifter des Kirchenbaus zu Ehren der Heiligen Familie“ verliehen.  
 

Über ein halbes Jahrhundert ist seitdem vergangen. Damit Konrad Koch als Ermöglicher des Tisner 
Kirchenbaus und der Volksschule nicht in Vergessenheit gerät, könnte man ein bleibendes öffentliches 
Gedenken erwägen… 

   …meint Stefan Biondi 

 

  

60 Jahre Pfarrkirche 
Kirchweihfest 
15.8.2019 
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Tisner Flohmarkt – grundsätzliche Überlegungen 

Während dieser Pfarrbrief gedruckt wird, gehen auch die Flohmarktvorbereitungen ins Finale; deshalb 
kann über den Verlauf und das Ergebnis in diesem Moment nichts gesagt werden. 
Fix ist: 85% des Reinerlöses fließt einer zukünftigen Innenrenovierung der Kirche St. Michael zu; je 5% 
der Initiative „Tischlein deck dich“, einem Aufforstungsprojekt in Äthiopien und dem Kenya-Projekt von 
Brigitte Dobler. 
 
Was vor allem auffällt: noch nie wurden so viele Waren gespendet (leider verwechseln so manche 
SpenderInnen den Flohmarkt mit der Sperrmüllentsorgung). Dass die Verkaufs-Räumlichkeiten aus 
allen Nähten platzen, ist nur ein „Problem“. Das größere ist, dass die jahrelang erprobten und überaus 
fleißigen Frauen in der Bewältigung dieser Warenflut kräftemäßig an ihre Grenzen geraten sind. Wenn 
sie, die sie alle nicht jünger werden, nun sagen, dass sie nicht mehr weitermachen können, ist dies zur 
allzu verständlich und akzeptiert.  
 
Der Tisner Flohmarkt kann in den kommenden Jahren nur fortgesetzt werden, wenn sich dafür ein neu-
es Team bildet. Sollte sich aus diesen Zeilen eine Diskussion und Überlegungen für einen „Neubeginn“ 
ergeben, ist dies nur zu begrüßen.  
Wenn dieser Pfarrbrief in die Haushalte gelangt, ist der Flohmarkt bereits vorbei – vielleicht für immer. 

Jedenfalls bedanken wir uns vorerst für das immense Engagement der Flohmarktfrauen und für die 

gewaltigen finanziellen Erträge für die Abbezahlung der Pfarrsaalschulden. Alles weitere im nächsten 

Pfarrbrief (Advent/Weihnachten).                     - sb -  

Pfarrbriefboten und –botinnen dringend gesucht! 

Als wir vor einigen Jahren die Idee hatten, die Pfarrbriefverteilung vom Postweg auf einen ehrenamtli-
chen Verteilerdienst umzustellen und damit mehr „Treffsicherheit“ und auch Kostenersparnis zu erzie-
len, waren wir angenehm überrascht und sehr dankbar, dass sich dafür wirklich ausreichend Freiwillige 
gefunden haben. Inzwischen haben manche diese Aufgabe abgegeben bzw. aus gesundheitlichen 
Gründen abgeben müssen, und wir finden keine Nachfolger/innen mehr  .  
 
Deshalb erlaube ich mir als Vikar von Tisis, hier einen dringenden Appell auszusenden und anzufra-
gen, ob sich der eine oder die andere (von Jugendlichen bis zu Pensionisten) bereit erklären könnte, 
ca. 5x im Jahr den Tisner Pfarrbrief auszuteilen in folgenden Straßen oder zumindest in Teilen davon: 
 
Dorfstrasse, Heubühel, Rappenwaldstrasse 
 
Bitte helfen Sie uns, diese Lücken zu schließen! Danke! 
 
Stefan Biondi (76049-13), Maria Stöger (0680-4025666), Daniela Bernardin (0676-7927016)  

Neue Ministranten und  

Ministrantinnen gesucht 

Jeweils nach der Erstkommunion laden 

wir Buben und Mädchen ein, bei den 

Ministranten mitzumachen bzw. für eini-

ge Monate eine „Schnupperlehre“ zu 

machen. Aber auch Kinder und Jugend-

liche aus höheren Schulstufen sind 

herzlich willkommen! Informationen und 

Anmeldung bei Daniela Bernardin 

(0676-7927016) oder Vik. Stefan Biondi 

(76049). 

Neues Großprojekt unserer Pfarre: 
Innenrenovierung der Kirche St. Michael 

Nach der Bewältigung einiger Großprojekte in unserer Pfar-
re (Orgel, Pfarrsäle, St. Michael Außenrenovierung) wird uns 
in absehbarer Zeit die Innenrenovierung von St. Michael be-
schäftigen. Es ist sinnvoll, dafür jetzt schon zu sparen. Sehr 
dankbar sind wir, dass der Haupterlös des diesjährigen 
Flohmarkts diesem Zukunftsprojekt zufließt; ebenso erfreut 
sind wir, weil vor kurzem einige Familien anlässlich von To-
desfällen Spenden für unsere alte Kirche erbeten haben. 
Danke für dieses „Vorbild“! In einigen Jahren wird dieses 
Gotteshaus im selben Glanz erstrahlen wie z.B. St. Corneli. 
Gott gebe seinen Segen dazu! 
    Stefan Biondi und der Pfarrkirchenrat 
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Abschied 
von  

Pfarrer  
Werner Witwer 
am 21.7.2019 
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Amtseinführung von  
Pfarrer Hubert Lenz  
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Start zur Firmung 2020 

Die Firmvorbereitung in diesem Arbeitsjahr startet 
am  
  

Dienstag,15. Oktober mit dem  
Informationsabend für die Firmlinge und  
deren Eltern um 18.30 im Großen Pfarrsaal. 
  

Wir laden dazu alle Tisner Jugendlichen ein, die 
im heurigen Schuljahr 13 Jahre alt werden (älter 
als 1.9.2007) bzw. in die 3. Klasse NMS/BG ge-
hen. An diesem Abend wird der Firmweg vorge-
stellt. 
  

Der Firmlinge haben bis zur Anmeldung einige 
Tage Zeit, um sich zu überlegen, ob sie beim 
Firmweg mitmachen wollen. 
  

Wir bitten die Mütter und Väter der Firmlinge, bei 
der Firmvorbereitung mitzuarbeiten und die 
Firmlinge auf ihrem Weg zu begleiten. 
 
In diesem Jahr werden wir das letzte Mal in der 
Pfarre Tisis 13-Jährige zur Firmung führen. Da-
nach stellen auch wir - so wie in der Diözese vor-
gesehen - auf das höhere Alter mit 17 Jahren um.  
 
Jugendliche aus anderen Pfarren können bei uns 
die Firmvorbereitung mitmachen, sofern es freie 
Plätze gibt. Eine telefonische Abklärung mit Maria 
Ulrich-Neubauer (0676/832408121) ist notwendig. 
  

Auf einen guten Start in der Firmvorbereitung 
freuen sich  

  

Vikar Stefan Biondi und 
Pastoralassistentin Maria Ulrich-Neubauer 

Erstkommunion-Elternabend 

Wir laden die Eltern der Zweitklässler ein, sich 
beim ersten Elternabend über die heurige 
Erstkommunion zu informieren: 
  

Di, 26. November, 20.00, Großer Pfarrsaal  
  

Die Erstkommunion werden wir am  
Sonntag, 17. Mai 2020 um 9.30 feiern. 
  

Eine eigene Einladung zum Elternabend 
ergeht Anfang November über die Schule. 
  
Vikar Stefan Biondi und 
Pastoralassistentin Maria Ulrich-Neubauer 
 

 

Neue KommunionhelferInnen 

Wir freuen uns über Zuwachs bei den Kommun- 
ionhelferInnen. ☺  
 
Neben den altbekannten 5 EucharistiehelferInnen 
Daniela Bernardin, Andreas Ganahl, Martin Köck, 
Pauline Schmidle und Maria Ulrich-Neubauer 
werden künftig auch Juliana Troy und das Ehe-
paar Simona Jelenko Vranicar und Marco Vrani-
car bei unseren Messen die heilige Kommunion 
austeilen.  
Allen herzlichen Dank dafür! 

Einstimmung in den Advent. 

Nachdenken über menschliche und göttliche 
Geburtlichkeit 
 
Vortrag von 
Dr.theol. Ina Praetorius (CH) 
Mo, 25. November 2019, 20.00 Uhr  
Ort: Pfarrsaal Altenstadt 
 
Zu diesem Vortrag lädt das Kath. Bildungs-
werk der Region Feldkirch ein. 
 

Frau Praetorius 
wird u.a. über 
die Frage spre-
chen, was es 
bedeutet, wenn 
wir Menschen 
uns nicht nur 
als Sterbliche 
sondern auch 
als Geborene 
empfinden.  
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Brass Band Vorarlberg  

Sonntag, 6.10., 18.00 
Näheres unter www.brassband-vorarlberg.at 
 
 

Stadtorchester Feldkirch  
Sonntag, 17.11., 17.00 
„Stabat Mater“ v. G.B. Pergolesi  
für Orchester und Soli 

 
 

Buntspecht 
Sonntag, 1.12., 9.30 
Musik im Gottesdienst zum 1. Advent 

 
 

Frohsinn Nofels und Streichorchester  
Donnerstag, 26.12., 9.30 
Musik im Gottesdienst am Stefanstag,  

W.A. Mozart, Missa Brevis in D, KV 194  

Musikalisches in der Pfarrkirche Tisis  

TiTo Herbstkonzert im Montforthaus – Samstag, 7.12., 20.00 

Die MusikantInnen freuen sich, Ihnen unter der Leitung des neuen Dirigenten Michael Schmid das Kon-
zertprogramm zu präsentieren. Eröffnet wird durch die Teenyband unter der Leitung von Martin Pfeffer. 
Die Musikanten würden sich sehr freuen, Sie im Montforthaus begrüßen zu dürfen. 

Blutspendeaktion des KPV  Feldkirch-Levis-Tisis 
Tisner Pfarrsäle - 9. Okt. 16.30 – 20.30  

Blutspender werden immer dringender gesucht. Neben dem allseits bekannten Bedarf an Transfusio-

nen nach Verkehrsunfällen werden immer mehr Blutkonserven bei aufwendigen Tumoroperationen 

und bei sogenannten chronischen Transfusionen benötigt. Alle 90 Sekunden wird eine Konserve ver-

abreicht. In Österreich gab es zuletzt 341.660 Vollblutspenden, das sind nur 3,7 % der spendefähigen 

Österreicher, also nur etwa 4 von 100. Mehr als die Hälfte, nämlich 62,4 %, sind älter als 35 Jahre. 

Diese Zahlen machen deutlich, wie dringlich neue Blutspender, sogenannte Erstspender, vor allem im 

jugendlichen Alter gesucht werden. In Tisis hat sich bei den letzten Blutspendeaktionen erfreulicher-

weise schon ein solcher Trend gezeigt. Der KPV FLT ruft nun wiederum die Bevölkerung zu einer 

Blutspendeaktion auf. In einer Umfrage bewerteten 80 % der Spender die Atmosphäre beim Blutspen-

den als angenehm. Auch in Tisis werden sich die Mitarbeiter des Roten Kreuzes und des KPVs bemü-

hen und den Spendern Getränke und die obligaten Wienerle servieren. Der Pfarrsaal in ist günstig mit 

den Buslinien 7 (Alte Landstraße), 11, 13, 14, und 70 (Letzestrasse) zu erreichen. Ausreichend Park-

plätze sind vorhanden.                    - hf - 

 

 

https://www.google.at/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fcdn.pixabay.com%2Fphoto%2F2016%2F04%2F07%2F22%2F09%2Fnote-1314943_960_720.png&imgrefurl=https%3A%2F%2Fpixabay.com%2Fde%2Fillustrations%2Fnote-musik-notenschl%25C3%25BCssel-melodie-1314943%2F&docid=0G2x5Fs
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Sonntag, 8.12., 9.30 
  

Ingrid Hämmerle  11.12.16 
Alois Stenek  13.12.16 
Franz Pucher  30.12.16 
Paul Sieber  3.12.17 
Maria Mungenast  24.12.17 
Franziska Mairhofer  4.12.18 
Gertrud Wekerle  5.12.18 
Joachim Steiner  21.12.18 

 

Samstag, 2.11., 18.00 
  

Herbert Kathan  3.11.16 
Asta Ströhle  8.11.17 
Margarita Kerhart  23.11.18 

Taufen 
 

www.pfarre-tisis.at – Sakramente – 
Taufe Start ins Leben – Eine Zusa-
ge fürs Leben 
 

In die Lebensgemeinschaft mit Christus und 
in die Kirche wurden aufgenommen: 
 

Annika Clara Nigsch 
Samuel Luiz Varela 
Luisa Jussel 
Evelina Aurelia Grabher 
 
 

Tauftermine telefonisch im Pfarrbüro 
anfragen (76049) 

Gedenkgottesdienst November 

Gedenkgottesdienst Dezember 

Im Tod uns vorausgegangen ... 

Ursula Sari-Krispler 
* 10.2.1960 
 10.7.2019 

  

Alois Müller 
* 11.3.1930 
 5.7.2019 

Walter Unterberger 
* 15.2.1950 
 10.8.2019 

Helga Treffer 
* 23.10.1946 
 16.7.2019 

  

  

Horst Gabl 
* 19.4.1963 
 20.8.2019 

Gerhard Breitfellner 
* 15.7.1935 
 8.9.2019 

„Ich bin die  

Auferstehung  

und das Leben:  

Wer an mich glaubt, wird leben, 

 auch wenn er stirbt.“ 

Joh 11,25 

Gedenkgottesdienst Oktober 

Samstag, 5.10., 19.00 
  

Johann Schneider  19.10.17 
Bernd Grosse  5.10.18 
Reinhard Hartmann  8.10.18 
Franz Gsteu  23.10.18 

 

Ida Westreicher 
* 14.2.1933 
 9.9.2019 

Ernestine Gsteu 
* 23.2.1923 
 15.9.2019 

 

http://www.pfarre-tisis.at
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Medieninhaber, Redaktion & Verlagsanschrift: 
Pfarramt Tisis 
Alte Landstraße 1a, 6800 Feldkirch, Tel. 76049, pfarramt.tisis@vol.at, DVR-Nr. 0029874(1823) 
Druck: Diöpress, 6800 Feldkirch 
 
Nächster Erscheinungstermin: 26. November 2019 (abholbereit in der Kirche) 
 

Beichtgelegenheit 

Tisis:  

nach Absprache mit Vikar Biondi (76049-13) 
 

Kapuzinerkirche:  

Dienstag bis Samstag jeweils 8.00 bis 9.00 
und 9.30 bis 10.30  

Seniorinnen und Senioren 
unterwegs 

Donnerstag, 3. Oktober 2019  
Seniorennachmittag: 
Frohes Singen mit Gertraud Nötzold 
und Elisabeth Battlogg 
14.30 im Pfarrsaal Tisis 
 
Donnerstag, 17. Oktober  
Bibelstunde mit PA Maria Ulrich-Neubauer 
14.30 im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 24. Oktober  
Leichte Wanderung: 
Bendern -  Schellenberg - Ruggell 
Abfahrt 12.30 Bus 11 Tisis-Letzestraße 

 
Donnerstag, 21. November 
Bibelstunde mit PA Maria Ulrich-Neubauer 
14.30 im Pfarrhaus 
 
Vorankündigung: 
Donnerstag, 5.12. Nikolausfeier 
 
Programmänderung vorbehalten 
Anfragen an Arnold Lins T: 76106 

Donnerstag, 7. November  
Seniorennachmittag 
Erzählcafe: Wie es damals war 
14.30 im kleinen Pfarrsaal 
(mit alten Filmen) 

www.pfarre-feldkirch-tisis.at 

Carl Lampert Forum 
erinnern leben gestalten 

Carl Lampert Woche 2019 
3.– 15. November 
 

Nenzing – Göfis –Feldkirch – Linz – Bregenz – 

 Buch – Dornbirn – Fraxern – Hohenems 
 
Die Carl-Lampert-Woche im November gibt 
wieder Gelegenheit, uns intensiver mit dem 
Lebens-, Glaubens- und Leidensweg des 
Provikars beziehungsweise mit deren Zu-
sammenhänge und Auswirkungen ausei-
nanderzusetzen   
 
Alle Termine der Carl Lampert Woche 2019 
unter: www.carl-lampert.at  

 

Freifahrt im VVV zu allen Veranstaltungen der 

Carl Lampert Woche - Ticket unter 

www.vmobil/Bus&Bahn/Veranstaltertickets  

 

http://www.carl-lampert.at
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 Sonntagsgottesdienste  
  

So 9.30 Pfarrkirche 
Sa 19.00 Pfarrkirche 
ab Nov. 18.00 
 

 Wochentagsmessen  
   

Fr 9.15 Pfarrkirche 
(bei Begräbnis am selben  
Tag entfällt die Messe) 

 
 

 

 Oktoberrosenkranz in der Antoniuskapelle 
 Jeweils montags um 18.00  am  
 7.10., 14.10., 21.10., 28.10. 
 
 Abendlob  in der Kapelle der Tisner Kirche 
 jeden 2. u 4. Donnerstag  
 um 20.00   
  
 Taizègebet - öffentlich im LKH 
 ...zusammen singen, beten, hören, 
 schweigen…um 19.00 in der  
 Kapelle des LKH‘s 
  am 11.10., 12.11., 20.12 

  Abkürzungen:  
 

  HL = Hubert Lenz 
  KAP = Kapuziner 
  SB = Stefan Biondi 
 

Regelmäßige Gottesdienste 

Besondere Gottesdienste 

 

Sa 5.10. 19.00 Messfeier m. Jahresged. SB 
 

So 6.10.  27. Sonntag im Jahreskreis 
   9.30 Messfeier / Erntedank SB 
   anschl. Agape 
   Musik: Chörle 
 
  18.00 Konzert Brassband Vorarlberg 
 
   

So  13.10.   28. Sonntag im Jahreskreis 
    9.30   Wort-Gottes-Feier  
        
 

So   20.10.  29. Sonntag im Jahreskreis 
   Weltmissionssonntag 
    9.30 Messfeier     HL 
   ☺ Kinderwortgottesdienst 
   Jugend-Pralinenaktion 
 
Sa 26.10.  19.00 Messfeier m. Jahresged. SB 
     für Dorothea Lahnsteiner  
    
Fr  1.11.  Allerheiligen 
    9.30 Festgottesdienst     SB 
 
  14.00 Verstorbenengedächtnis auf 
   dem Friedhof St. Michael     SB 
 
Sa  2.11.  Allerseelen 
  18.00 Messfeier m. Jahresged.      SB 
 
So 3.11.  31. Sonntag im Jahreskreis 
   Seelensonntag 
  9.30 Messfeier mit Gefallenen–  
   Gedenken         KAP 

 

So 10.11.   32. Sonntag im Jahreskreis  
   9.30 Wort-Gottes-Feier   
   Musik: Alwin Hagen 
 

Sa  16.11. 18.00 Vorstellungsgottesdienst  SB
     der Firmlinge 
   Musik: Alwin Hagen und Band
  

So  17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis   
   Caritassonntag 
  9.30  Messfeier  SB 
 
  17.00 Konzert Stadtorchester Feldkirch 
 

So  24.11.   Christkönig 
  9.30   Messfeier    SB 
      ☺ Kinderwortgottesdienst   
      anschl. Weihnachtsbasar   
 
Sa 30.11. 18.00  Messfeier mit      SB 
    Adventkranzsegung  
 

So  1.12.    1. Adventsonntag  
  9.30  Wort-Gottes-Feier 
     mit Adventkranzsegnung  
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Tisis -  
Dorf- und Kirchengeschichte 

Wer sich – z.B. als Neuzugezogene/r – für die 
Geschichte von Tisis interessiert, findet die 
umfassendste Darstellung in dem von Rainer 
Lins herausgegebenen und von der Rheticus-
gesellschaft u. der Pfarre Tisis verlegten Buch 
 

„Tisis –  
Dorf- und Kirchengeschichte“.   
 

Das Buch ist  
im Pfarramt  
um € 15,- erhältlich. 
 

 

Törggeleabend im Pfarrsaal 

Am 9. Nov.2019 um 19:00  
lädt der TIP-Verein wieder zu einem  
TÖRGGELE-ABEND ein. 
 
Speck,Käse, Kastanien und guter Wein 
fröhliche Musik, ein Tänzlein, ein Liedchen, 
was soll sonst noch sein? 
 
Mit dabei:  
Trachtengruppe Feldkirch,  
Laserchor,  
Musikanten aus dem Unterland, etc. 

 

Tisner-Kirchen-Memory 

Seit Jänner gibt es in unserer Pfarre ein Me-
mory-Spiel zu kaufen, auf dessen Kärtchen 
verschiedenste Details aus der Kirche zur 
Heiligen Familie/Tisis  zu finden sind. Das 
Spiel hat keinen übertrieben sakralen Cha-
rakter, einige Abbildungen deuten aber auf 
das Christentum hin. Zu spielen ist das Me-
mory ab 3 Jahren bis über 100 - je nach Ver-
fassung. Anzahl und Sprache der Mitspielen-
den ist egal. Ein ideales Geschenk z.B. für 
Taufe, Erstkommunion, Fir-
mung ...Goldene Hochzeit! 
 

Erhältlich im Pfarramt Tisis zum Preis von € 
25,-- . 
 

Es grüßen die beiden Ersteller:  
Willi Bernardin und Eva Hagen 

 

Chornoten zu verschenken 

Nach wie vor „horten“ wir mehrere Schachteln mit 

den Noten des ehemaligen Tisner Kirchenchores. 

Diese werden gerne verschenkt – Hauptsache sie 

werden sinnvoll gebraucht. Interessenten wenden 

sich ans Pfarramt (76049) oder direkt an Vikar 

Biondi (DW-13).  - sb - 

  



 

 

 
WEIHNACHTSBASAR 24. Nov.  

 

10.30 – 15.00 im Pfarrsaal Tisis mit Bewirtung 

 
Adventkränze, selbstgestrickte Socken, Weihnachtskekse,  

Liköre, festliche Dekorationen, Weihnachtskarten usw. 
 
 

Wenn Sie Ihr kreatives Talent einbringen und z.B. Kerzen basteln, Socken stricken,  
Kränze binden usw. wollen, melden Sie sich bitte bei Ruth Aberer (Tel. 78954)  

oder im Pfarrbüro (Tel. 76049). 
 
 

9.30 Festgottesdienst zum Christkönigsfest 

 


